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Mehr als 200 Jahre bevor Heidi Klum mit
'Germany' s Next Topmodel' im Fernsehen die
Illusion erzeugte, äußerliche Schönheit sei das
Wichtigste im Leben, gab es diesen
Gedanken schon bei den Menschen.
Und schon damals trieb der Schönheitswahn
seltsamste Auswüchse: Dies ist der Stoff, aus
dem eines der bekanntesten Märchen aus
der Sammlung der Gebrüder Grimm gestrickt
ist,
Die Königstochter Schneewittchen muss
fliehen, weil ihr die Stiefmutter nach dem
Leben trachtet - aus purem Neid: Ein
Zauberspiegel, von ihr befragt, wer die
Schönste im Lande sei, hatte ihr verkündet:
„Aber Schneewittchen Ist noch tausendmal
schöner als Ihr!" Die hübsche Königstochter
entkommt dem ersten Anschlag auf ihr Leben
und findet bei der ebenso herzlichen wie
skurrilen Wohngemeinschaft der „7 Zwerge"
Unterschlupf. Doch die Stiefmutter ist der
„Konkurrentin" weiter auf den Fersen ...
Wohl kein Kind wächst ohne die Geschichte
von den 7 Zwergen auf, wenn auch zuletzt
wohl eher in der klamaukartigen Version des
Komikers Otto Waalkes. Wir bringen Schnee-
wittchen in der Theaterfassung von Rolf Reuter
auf die Bühne mit ein wenig Musical, ein
bisschen Komödie, aber in erster Linie als ein
wunderschönes Märchen, in dem am Ende
das Gute siegt, wie es sich gehört ...

2011 Im vergangenen Jahr hat Pippi Langstrumpf
als vorlaut frecher Wirbelwind vielen tausend
Besuchern eine Freude bereitet. - Schneewittchen
und ihre Freunde, die 7 Zwerge, schlagen in
diesem Sommer ihre vielen kleinen und großen
Gäste mit ihrer Geschichte genauso in ihren Bann.

Naturtheater Waldbühne Sigmaringendorf
unterstützt durch die 
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	Die Personen
	

Die Darsteller
	Spiegel

	
Matthias Hahn

	

Schneewittchen 	  Lucia Wild 1 Laura Petzoid

	

Die Königin
	

Lisa Maier / Judith Saurer
Zwerge: 

	Balthasar, der Älteste
	

Tobias Kack

	

Jaromir, der Hungrige
	

Alexander Ziser

	

Konrad, der Erkältete
	

Manuel Mielke / Lukas Maier

	

Kasimir, der Vergessliche 	  Lotti Eisele / Jakob Maichle

	

Heribert, der Schläfrige 	  Tobias Droxner / Sandra Rebholz

	

Friederich, der Grantige
	

Carina Reiser

	

Der Kleine, die Frohnatur
	

Julius Maichle / Carla Geuder

	

Der Jäger
	

Daniel Born / Luis Musen

	

Der Bote Fridolin
	

Ramona Bregenzer / Leila Zeliner

	

Der Prinz Edelmut
	

Niklas Bauer

	

Der Koch 	  Johannes Krämer / David Rösch

	

Fips, der Küchenjunge
	

Madeleine Gasser / Leon Nussbaum

	

Frau Emsig, die Amme
	

Theresa Müller / Anne Eisele

	

Herr Sperling, der Hofrat
	

Luna Seile / Jakob Eisele

	

Cuno, der Page 	  Sarah Stebich / Amaris Kieninger

	

Ankleidedame 	  lsabell Nussbaum / Bianca Reger

	

Goldschmied
	

Frederik Hassa / Jannis Fotiou

	

Hase
	

Lea Knapp / Adrian Pfäffle

	

Igel
	

Florian Münzer / Anniko Holderried

	

Eichhörnchen
	

Helena Pfäffle / Marika Münzer

	

Waldtiere
	

Fabio Wild / Jana Ott

Spielleitung Matthias Henne

Regieassistenz Esther Rebholz, - Dramaturgie Gerold Rebholz -
Musik Frani: Boas, Matthias Henne - Choreographie Rita Haffrnann,

Claudia Bertsch - Maske Nadja Klesewetter, Esther Rebholz und
Mitarbeiterinnen - Frisuren Birgit Droxner, Patricia Wild - Kostüme Desiree

Hansrnann - Ausstattung, Requisiten Cordula Strobel-Löffler, Katja Pfäffle,
Uschi Benz, Beatrix Speker und mit freundlicher Unterstützung der

"Oberschwäbischen Werkstätten für Behinderte gGmbh" -
Bühnenbildentwurf Christoph Stauss - Bühnenbau Achim Speker, Walter
Kordovan, Alois Ott und Mitarbeiter - Bühnenmalerei Irmhild Redemann-

Bühler - Ton, Technik und Beleuchtung Johann Speh, Simon Rebholz,
Johannes Buhlert, Dominik Hadasch, Martin Siemann, David Voll -

Souffleure Marianne und Rainer Münzer

Diese Kinderstücke konnten Sie bisher sehen:

1979 „Emil und die Detektive" Erich Kästner - 1980 „Die kleine Hexe" Otfried Preußler
- 1981 „Pinocchio" Peter Borchardt - 1982 „Stokkerlok und Hachfeld/Ludwig
- 1983 „Der gestiefelte Kater" Fritz Hellmann - 1984 „Das tapfere Schneiderlein" Karl
Vibach - 1985 „Pippi Langstrumpf" Astrid Lindgren - 1986 „Der Teufel mit den drei

goldenen Haaren" Mielke/Rebholz - 1987 „Die kleine Hexe" Otfried Preußler -
1988 „Klettermaus und die anderen Tiere Im Hackebackewald" Thorbjörn Egner -

1989 „Michel in der Suppenschüssel" Astrid Lindgren - 1990 „Die Räuber von
Kardemomme" Thorbjörn Egner - 1991 „Pippi Langstrumpf" Astrid Lindgren -

1992 „Der Sängerkrieg der Heidehasen" James Krüss - 1993 „Das Dschungelbuch"
Jahreis/Kipling - 1994 „Pinocchio" Carlo Collodi - 1995 „Der Zauberer von Oos"
Oliver von Fürich - 1996 „Ronja Räubertochter" Paasonen/Lindgren - 1997 „Jim

Knopf und Lukas der Lokomotivführer" Michael Ende - 1998 „Die Brüder Löwenherz"
Astrid Lindgren - 1999 „Die kleine Hexe" Otfried Preußler - 2000 „Pippi Langstrumpf"

Astrid Lindgren - 2001 „Emil und die Detektive" Erich Kästner - 2002 „Das
Dschungelbuch" Jahreis/Kipling - 2003 „Ronia Räubertochter" Paasonen/ Lindgren -
2004 „Simba - König der Tiere" Robert Hesse - 2005 "Pinocchio" Collodi - 2006 „Jim
Knopf und Lukas der Lokomotivführer" Michael Ende - 2007 "Der Zauberer von Oos"
Lyman F. Baum - 2008 "Der Teufel mit den drei goldenen Haaren" Mielke/Rebholz -

2009 "Die Biene Maja und ihre Abenteuer" Rainer Lenz/Waldemar Bonsels -
2010 "Mein Freund Wickie" Göhlen/Bruhn - 2011 "Pippi Langstrumpf" Astrid Lindgren


